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Schon ist sie wieder da,

INtr'O.'!
Diesmal erscheint die Nr. 109 ll200l,
Wir hoffen, dass unsere Leser gut ins
Neue Jahr gekommen sind und wünschen

ihnen auf diesem Wege ein friedvolles
und glückliches Jahr 2001 mit der Er-
füllung al1er guten Wünsche und Gottes

die neue ,,SF- unserer Leser träfen.
Wir wünschen unser€n kanken und
verletzten Mitgliedern eine baldige
Ge*esung und hoffen" dass sie bald
wider in unserer Mitte sind. Allen unse-

ren Lesern wünschen viel Spaß und
gute Informationen beim Schmökern in
unserem vereinsmagae'}r. 

*"ouurro'

Übrigerrs;' Sollte,jemand,einmal
keine ,,SF INFO'1 zur verabredeten
Zeit erhalten haben, bitte umgehend

Ein bisschen böses BIut hat es schon
gegeben nach der Veröfentlichung der

Leserbriefe i* unseren beiden letzten
Ausgaben. Wir sind nach wie vor gern

bereit, Irserbriefe abzudrucken, möch-
ten unsere Leser jedoch auf die politi-
sche Neutralität, die es in diesem Maga-
zin einzuhalten gilt, aufmerksam rna-

chen.
Ein solches Vereinsrnagazin soll nicht
nur Lobeshymnen des eigenen Vereins
erklingen lasserq aber wir verstehen uns

andererseits auch nicht als Verrissblatt,
das alles nur negativ sieht und dement-

sprechend auch kommentiert. Was ge-

sagt werden mus$, muss gesagt werden,

klar, aber bei allen negativen Aspekten
gibt es sicherlich auch in der überwie-
genden Mehrheit positive Dinge zu be-

richten. In diesem Zwiespalt heißt es für
uns, das rlchtige Maß walten zu lassen.

So haben wir es bisher gehalten, so soll
es auch in Zukunft weiter gehen.

Schön wäre es, werul wir mit diesem
Standpunkt die Meinung der meisten
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Zun Jahreswechsel
Srrtßtl)lrl,''t

Liebe Sportfreundinnen,
liebe Sportfi'eunde,
zum neuen Jahr möchte ich euch meine herz-

lichsten Grüße übermitteln.
Es ist in den letzten Jahren guter Brauch ge-

worden, das über die SF-INFO zu tun, und ich
bin froh, dass wir eine solche Moglichkeit ha-

ben.
Das Grußwort zum Jahreswechsel bietet immer
d;e Möglichkeit, Rückschau zu halten auf das

vergangene Jahr und einen vorsichtigen Aus-
blick aufdas neue Jahr äl tun.
In dieser Situation ist das nicht so erfreulich wie in den vorangegangenen Jahren'

Leider hat es im vergangenen Jahr einige Irritationen gegeben, die mit unerfreuli-

chen Ergebnissen endeten. Nachdem wir vom Vorstand mit unserem Nachbarver-

ein, TuS Borken, in einen filr uns konstrukliven Gedankenaustausch eingestiegen

waren, kursierren in unserem Ctub gleich die wildesten Gerüchte, die mit einem

unglücklichen Ergebnis endeten. Das Thema wurde zunächst auf Eis gelegt. Wir
müssen aber weiter in die Zukunft schauen und uns überlegen, wie es mit unserem

Verein weiter gehen soll.
Zu schaffen machte uns in den letzten Monaten die personelle Vakanz in der Füh-

rung des Jugendbereichs. Erfreulicherweise hat sich die Situation jedoch ent-

spannt. So haben wir seit Olrtober mit Jorg Rambow einen neuen Gesamtjugend-

vorsitzenden. Ebenfalls hat sich mit Bernd Arira ein neuer F'ußballjugendvorsit-

Lender gefunden. Beiden zur Seite stehen engagierle Mitglieder, die sich zum

Wohle ünset". Jugend einsetzen wollen. Ich appelliere an alle Mitglieder, diesen

neuen Funktionstägern das Leben nicht schwer zu machen, sondern *im Gegenteil

- Hilfe anzubieten.
Auch hoffen wir, dass sich die l,age der Fu8ballerinnnen und Fußballer entspannt'

Derzeit stehen sie mit ihren 1. Mannschaften jeweils auf dem letzten Tabellen-

platz. Mit viel Ausdauer und engagierter Mitarbeit wird es sicherlich zu einem

guten Ende fuhren.
ich mochte ein Mal mehr rneinen Vorstandskollegen und den vielen weiteren eh-

renamtlich Tätigen in unserem Verein für ihre aufopferungsvolle Arbeit im letzten

Jahr danlien. .rr I0/är"tu, &r2rc_I
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Vor#tatrd
Sachliche Stellungnahme zu sportlichen bzw. sporfpolitischen Teilen
des Leserttriefes des Mitgliedes der Mittwochstrimmer, Jochen Tero-
erde

1. Großsporthalle
ln den B0-er Jahren haben die Sportfreunde e.V. gemeinsam mit anderen
Vereinen über den Stadtsportverband den Wunsch nach einer Großsport-
halle an die Stadt herangetragen. Seither haben die $portfreunde den
$tadtsportverband bei diesern Anliegen im Rahmen ihrer MÖglichkeiten
unterstützt.
Nach intensiver Abwägung der verschiedenen lnteressen ist von den ur-
sprünglich fünf Alternativ-Standorten die Entscheidung für den am Siegen-
weg gelegenen $tandort für die Großsporthalle gefallen, Die $portfreunde
Borken e.V. begüßen den bisherigen Planungs- sowie Ausführungsstand
und stimmen dem geplanten $tandort ausdrücklich zu.

2. Fusion mit unserem Naehbarverein TUS Borken
Die Vorstände beider Vereine haben aus Gründen langfristiger Zielsetzung
Gespräche miteinander geführt, in denen sie die MÖglichkeiten einer Fusi-
on ausgelotet hatten.
Nach energischem Einwand unserer im Wesentlichen betroffenen Fuß-
ballabteilung wurden die Gespräche auf unsere Veranlassung hin einge-
stellt.
Sollte auch unsere Fußballabteilung (mehrheitlich) ihre Zielsetzung ändem,
so könnten möglicherweise Gespräche wieder aufgenommen werden -
wenn es dann nicht zu spät ist.

Carpe Diem! (Nutze den Tag)

Für den Vorstand
E. Sachsen l. Yorsihender
Clemens Kreyerhoff' 2. Vorsifuender



SCHÖNER SCHENKEN

OMI

Wir beraten Sie gern!

Ueilobung, Hochzeit, Jubiläen

Bei uns finden Sie

das besondere Geschenk

Wir gestalten lür Sie:

Hochzeits- u. Uerlobungstische

DOMINO Präsente '46325 Borken'Walienstr, 6 ' I 02861/64888

Umserc Jug@md
In unseren Jugendmannschaften geht es immer rund!
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Plöfillche lTendung
Heinz-Burkhard Lochmann geht - Dirk Osterhoff kommt

(ft) Der Weehsel vollzog sich schnell. Und niemand hatte damit gerechnet:
Nach dem Spiel gegen Hiddingsel warf Trainer Heinz-Burkhard Lochmann
das Handtuch.
Das war natürlich zunächst einmal ein Osterhoff an und fragte ihn, ob er nicht
Schock für die Spieler Mit diesem das Ruder in die Hand nehmen wolle.
Sckitt des Trainers hatten sie nicht ge- Dirk Osterhoff, ehemaliger Spieler
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rechnet. Doch was war dem voraus ge-
gangen? In einer Vorstandssitzung hat-
ten sich die Verantwortlichen Fußballer
unter der derzeitigen Führung von Hei
ner Triphaus über den Zustand der 1.

Mannschaft untsrhalten. Sie erörlerten
Stärken und Schwächen, sowie die Ein-
stellung der Aktiven. Natür1ich bleibt in
einem solchen Gespräch der Trainer
nicht außen vor. Auch über ihn *urde
natürlich gesprochen.
Als Heinz-Burkhard Lochrnann das

erfrrhr, kam es am Rande des Spiels in
Hiddingsel zu einem Gespräch zwischen
Trainer und Abteilungsleiter, der die
Vorstandssitzung bestätigte.,pas lasse

ich mir nicht gefallen, ich mache
Schlussl", zog der Trainer das Fazit.
Überrascht von dieser Konsequenz war
natürlich auch der Vorstand und bat den

Übungsleiter, doch noch eine Nacht
über diesen Schritt zr schlafen, doch
dessen Entschluss stand fest. Einige
Spieler solidarisierten sich mit dem

Trainer und wollten ebenfalls aufhören.
Nun hieß es, schnell zu handeln, denn

ohne einen Trainer kann keine Mann-
schaft bestehen. Noch am selben Abend
rief Heiner Triphaus bei Dirk

des SC Südlohn, sagte zu. Somit war
das erste Problem gelöst. Arn daraul
folgenden Montag wurde eine Spieler-
sitzung anberaumt. Hier konnte der

Vorstand, der bisher von den Spielern
nicht gehört 'worden war, seine Sicht
der Dinge darlegen. Am nächsten
Dienstag stellte sich der neue Trainer
der Mannschaft vor.
Unter ihm wollen die Sportfreunde nun

aufbrechen zu neuen Ufern, und alle
halten ihnen die Daumen.
Das erste Spiel gegen Viktoria Heiden
endete leider mit 0:2. Doch sahen die
Zuschauer eine seh-r engagierte Mann-
schaft. Sie standen nah am Gegner und
ließen den Heidener Stürmern *ioht
viel Raum, Diese waren zunächst sehr

überascht über den Einsatz der Haus-
herren. So sagle Heidens Dirk Alten zu
Christian Pöpping, der ihm nicht von
der Seite wich und ihn schon bei der
Ballannahme störte: ,,Bist du eigentlich
Ringer oder was'l"
Am Ende siegte doch Heiden - ein
wenig g1ücklich - denn auch unser
Tearn hatte Chancen zum Sieg. Doch
leider verschossen die Sportfreunde
beim Stande von 0:l einen tslfmeter.



München, Leverkusenr
Hertha BSC und der
Hei,muorrteil der Prov inzial.
Die Bundesliga zetgt. es immer wieder: in entscheiden-
den Spielen ist das Publikum der 12. Mann Nicht
zuletzt ihren Zuschasern verdankt so manche Fußball-
mannschaft wertvolle Punkte.

Einen Heimvorteil besonderer Art garanttert Ihnen die
Provrnztal: den persönlichen Service unserer Geschäfts-
stellen vor Ort. \X/enn wir Sie beraten, haben Sie immer
ein Heimspiel. Wir sind jederzeit fur Sie da - ziJlgig,
unkompl iziert und mit individuellen Lösungen.

Aber nicht nur im Service sind wir Titelanwärter. Bei
Tests spielen wir Jahr fnr Jahr in der Spitzengruppe
- mit starken Feldvorteilen durch günstige Beiträge.

Außerdem beeindrucken
wir durch hohe
Üb erschußbeteiligungen
in der Lebensversicherung.
Überzergen Sie sich selber
von den Titelambitionen
der Provtnzial.

Unsere Geschäftsstelle ist
in Ihrer Nähe.

Erwin Plastrotmann
Wilbecke 10, 46325 Borken
a 02861/3515 u.41 58
Fax 02861 /62962

rmmer da, immer nah. PnovlNzlAt
Die Versicherung der Ö Sparkassen
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{ft) Wie ist doch die Welt so klein!lt.
Im Jake 1971 noch pfiff Schiedsrich-
ter Ifelmut Krug, heute Fifa- und
Bundesliga-Schiedsricher" die Partie
Lembeck II gegen Sportfreunde L
Damals spielten die Sportfreunde mit
ihrer 1. Mannschaft in er Kreisliga B,
nachdem sie die Meisterschaft in der
Kreisliga C- im ersten Jahr ihres Be-
stehens errungen hetten.

S$HInDSRISHTIN
HHI,MUT KAIIS

Das Spiel endete im Übrigen 2:l für
die Sportfreunde. Mit seinem Vater
Heinz Krug kam der noch junge
Eelmut damals zurn Lembecker
Sportgelande. Möglich, dass er sich in
den unteren Ligen die Durchsetzungs-
f?ihigheit erwarb für seine späteren

iele in der obersten Liga.

(

(ft) Der Frust saß tief nach den ersten
verlorenen Spielen, bei unseren Fuß-
ballern der 1. Mannschaft. Dass es in
dieser Saison schwer werden würde,
das hatten sie ja bei realistischer Ein-
schätzung schon wohl vorher geahnt.

Dass sie aber nur ein Spiel in der Hin-
runde gewinnen sollten, das hatten sie

sich in den lnihnsten Träurnen nieht
vorstellen können.
Handeln war also angesagt. Nachdem
einige wichtige Leistungsträger ihre
Abrneldung kund getan hatten, hieß es

nun, dem Exodus entgegen zu wirken.
Gespräche mit ehemaligen Spielern der
1. Mannschaft hatten erste Erfolge. So
kam Genadi Darst wieder. Auch mit
Dirk Onnebrink wurde ein Gespräch
geführt" Er wird seine Stiefel wieder
für die Sportfreunde schnüren. Die Ab-
sicht von Gordon Morgalla, sich in
einem anderen Verein zu verdingen,
konnte geändert werden. So starten die
Fußballer rnit neuem Optimismus nach
der Winterpause.

Noch der Pquse
mit neuem
Schwung

Sie werden unter Trainer Dirk Oster-
hoff sicherlich die spielfreie Zeit nut-
zen, neue Kräfte zu sammeln' neue

Moral zu tarke:: und sich motiviert den
Zuschauem präsentieren.

Anropog Zuschauer. Es wäre sehr

schade" wenn aufgrund der schlechten
Tabellensituation die treuen Fans unse-
rer Manaschaft den Rücken kehrten.
Wichtig ist {rr die Spieleq dass sie
wissen, dass das Publikum hinter ihnen
steht und ihren Willen anerkennt. Dann
werden auch Siege folgen.

11

(ft) ,,Eigentlich ist es richtig schade,
dass die jungen Spieier schon die gan-
ze Verantwortung tragen müssen",
resümierte Karl Rodenbusch, einst-
mals Trainer der Sportfreunde nach
einem Fußballspiel der 1. Mannschaft
gegen Darfeld, bei dem das Team
schon nach elf Minuten 0:3 hinten lag.

Erkenntnisse
eines lnsiders

,,Besser wäre es, sie hätten vorne ei-
nen im Sturn4 der mit dem nötigen
Torriecher ausgestattet ist und mal die
Dinger reinhaut". Auch seine Frau
Anne, ebenfalls beste Kennerin der
heimischen Fußballszene, pflichtete
ihm bei und bedauerte die derzeitige
SF-Fußballer-Lage.



rrlal3geschneidert
Hochleistungsreifen

Wählen Sie den Reifen, der zu lhrem Auto
und zu lhrem Fahrstil paßt. Denn

lndividualisten dürten anspruchsvoll sern.

MIC}TELIII

%acoB:
NORDRTNG 45-49 . 46325 BORKEN . TEL. 02861 /62018

Man sieht sie während der Woche
oder an Wochenenden auf uns€ren
Fußballplätzen, in den Hallen oder
sonstwo. $ie leben in rolativer Ein-
samkeit, obwohl um sie herum der
,,8är los ist'. Sie Leben ein Leben,
das manchmal sogar existenziell
bedroht ist, so könnte man manch-
mal meinen - zumindest aber an
das Ende der psychischen Belast-
barkeit heran reicht. Obwohl sie es
wissen, gehen sie immer wieder
diese Gefahr ein, getrieben vsn ei-
ner inneren Missicn, oft auch nach
dem $atz: Einer muss es ja machen.
lhre Vermehrung geht unter den
herrschenden Verhält-
nissen eher schlep-
pend vor sich, wird
aber von Seiten der
Obrigkeit immer wieder
lautstark gefordert, und
so kann es schon mal
vorkommen, dass Ex-
emplare das Licht der
Wett erblicken, die sich
zwar bemühen, aber
eher eine Alibinach-
komrnenschaft dar-
stellen. Die, die sie
bedrohen, braüchen
sie gleichzeitig auch,
damit sie nicht körper

Freiwtld

bedrohter

oder

Exzesse der deutschen Sprache
aufzuführen.- Schämen sollten sich
die Benutzerl * Die Rede ist, wie
man leicht erkennen kann, von den
Schiedsrichtern, ein bedrohter Aurf-
gabenbereich im Sport. lmmer we-
niger sind bereit, sich diesem
Stress zu untenverfen. Die Bereit-
schaft der Jüngeren zu diesem Amt
scheint auch nicht oben auf deren
Wunschliste zu stehen. Die Jünge-
ren der Zunft, die sich übeneden
lassen und mit gutem Willen das
Amt übernehmen, stellen sehnell
fest, dass sie Freiwild sind und
dass gie sich meist ungeschützt

allen Anfeindungen
von Besserwissern
untenarerfen müssen"
Bei näherem Nach-
denken geht ihnen
dann auf, dass sie ihre
Freizeit auch anders
gestalten können. Sie
wollen sich nicht dem
Mob unterwerfen ,

lich oder seelisch geschädigt wer-
den. So schizophren ist die gänze
$ituation. Sie fühlen sich oft von ih-
nen falech beurteilt, wünschen sie
dann zum Teufel und wissen ganz
genau, dass es ohne sie nicht geht.
Dabei belegen sie sie mit Begriffen,
die sie im bürgerlichen Leben eher
ablehnen, zumindest aber nie be-
nutzen würden. Es würde hier zu
weit fuhren, alle diese keativen

EXOtg? Warum, fragt sich der
Beobachter, gebärden
sich Zuschauer und

Beobachrmgen f"',",:?:.*':, 
*1ln,X,?,1

amSpielfeldrand fenden Rohrspatzen?
Frustbewältigung des

Alltags? Sadislische Züge? Hndlich
,,die $au raus lassen?" Dabei wis-
sen sie genau, dass die Entschei-
dungen nach bestem Wissen ge-
troffen werden. Zu wünschen wäre
ein fairer Umgang mit den für den
Sport so wichtigen Personen. Und
übrigens sollte der Leitsatz lauten:
lm Leben gleicht sich alles wieder
aus"

Friedhelm TriPhaus

12
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Sport- und Freizeit-Center Borken
Fam. Landers Parkstraße 10 . 46325 Borken a 0 28 61/ 619 91 +Wel nerrs

Kurse
Angebot bei den $portfreunden weiter

vergrößert
Start im Januar bzw. im April

Um zwei neue Kurse erweitern die Sportfreunde ihr Angebot!

Am 8. Januar 20AL 20.30 {Jhr,
beginnt der Kurs

AT}SKNI{S$HUI,Uil$
Auf dem Programm stehen übungen, die bei Haltungsschwächen
helfen, ihnen vorbeugen oder sie ausgleichen. Hinzu kommen Übun-
gen, die die allgemeine Fitness positiv beeinflussen.
Treffpunkt ist die Halle 3 der Dreifachturnhalle in Borken
Ubungsleiter ist Norbert Sühling (Tel.; A2861123521.
***{,*rl.***+*rN*'l*,1.**rF{')f*d(r.'lr****************'l.EJ,.***rl.*4.*,h*{(*t*,tt*trl.*****

Eip weiterer Kurs besinnt im April.
Am 18. April, 19.00 IJhr,
treffen sich alle Freunde des

LTTIT'TRDFI'S.
Der Schwierigkeitsgrad richtet sich nach den Voraussetzungen, die
die Teilnehmer (Männer und Frauen können teilnehmen) rnitbringen.

Treffpunkt ist der Ascheplatz der Sporffreunde Bor-
keno hinter dem Aquarius.

Übungsleiter ist Norbert Sühting (Tel.: O286112352).

14 15



nOAf'nAUS o$ik
ahauser str. 108
02861/605099

mühlenstr. 53
02861 167648

hl.-geist-str. 20
02861/5535

3x
...immer einen blick voraus...

www. haarhaus-opti k. de
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zur diesjährigen

{rqitflg. ?9, lt4ärz 2OO1. 2O.3O Uhr.
im Vereinslolral,r.?qm Haspel"

Eingeladen sind alle Mitelieder der Sportfreunde
Borken aus allen Abteilungen.

Äul der Tagarordnung stehen u.a. lolgende
PunLte:

1. Bericht des Vorstands
2" Berichte aus den Abteilungen
3. Bericht des Kassenfrrhrers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Wahlen a) 1. Vorsitzender

b) Schriftftrhrer
c) Kassierer

6. Satzungsänderung
7. Verschiedenes

Der Vorstand ho{ft auf eine rege Beteiligung.
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HANSEJTENNIS-CENTER
46325 Borken (Gewerbegebiet Ost) Hansestraße 2l A

Schepers & Zimmermann

Tel.: 02861/63888

1B

(

,,Der Breitensport hat vielerlei zu
bieten. Er ist läingst aus dem
Schatten des Spitzensports her-
ausgetreten. Er hat es nicht nötig,
auch im Zusammänspiel mit den
Medien, aus einer Nische heraus
um Beachtung zu betteln"

Breitensport mit
Selbstbewusst-

sein
Er muss selbstbewusst aufteten,
denn es wird ihm mehr Anerken-
nung entgegengebracht und grö-
ßere Bedeutung beigemessen, als
es zum Teil lnsider für mögJich
halten". Mit diesen Worten be-
schrieb der Fräsident des Deut-
schen Sportbundes, Manfred
von Richthofen, 30 Jahre nach
der Gründung der Trimm-Altion"
die mediale Situation der Bewe-
gung, die in den fünfuiger Jahren
unter der Bezeichnung "Zweiter
'W'eg'" hat.

#*ü v6ßgsdü $$f
spü&* ßäß ssffö,]ü-

$rgdü
Im Verein ist Sport am schönsten. Zu
diesem Ergebnis kornmt die Sportstudie
des Deutschen Sporlbundes in Zusam-
menarbeit mit der Veltins-Brauerei. Be-
fragt wurden 1003 sportlich aktive Per-
sonen zwischen 16 und 39 Jaken, die
per Zufall ausgesucht wurden.

50 Prozent der Ausgewählten sind Mit-
glieder in einem Sportverein, l8 Pro-
zent gaben an, in kommerziellen Sport-
sttitten aktiv zu sein. 37 Prozent treiben
mindestens ein Mal pro Woche Sport
ohne einer Organisation aneugehören.
Die Vorlieben im Sport und die Ein-
stellung zum Vereinssport hildeten den
Schwerpunkt der Befragung. Die Stu-
die zeigt, dass klassische Sporlarten
wie Räd frhreno Fußball und
Schwimmen immer noch hoch im
Kurs stehen.
Jogging/Walking und Fitness haben an
Bedeutung gewonner. Mitglieder von
Sportvereinen zeigen das größte Spor-
tinteresse und Engagement beim Sport.
Sozialo und emotionale Motive ste-
hen bei dcr Entscheidung für den
Verein im Vordergrund. Das Edebnis
von Geselligkeit und Gemeinschaf;t
sowie der Spaß neben der sportli-
chen Betätigung sind den Mitgliedern
sehr wichtig.
Die hohe durchschnittliche Dauer der
Mitgliedscha* im Verein (rund 10 Jah-
re) in der Gruppe der 16- bis 39-
Jährigen belegt die starke emotionale
Bindung an die Vereine. Bei den Mit-
gliedern kommerzieller Sportstätten
stehen stärker ichbezogene Motive
wie rrFigurb€wusstsein"o rrtr'örderung
der Gesundheit" und rrkörperliche
Fitness" im Vordergrund. Im Durch-
schnitt sind sie ihrer Einrichtung fast
funf Jahre treu. Gründe für die wosent-
lich kürzere Mitgliedschaft sind die
geringe soziale und emotionale Bin-
dung und die vergleichsweise hohen
Beiträge. Dieses zeigt aucll dass sich
der Sporfverein als Organisationsform
bewährt hat und zukunftsfiihig ist.
(Aus: Wir im Sport, Dezernber 2000)

(



Adressenänderung

Meine Anschrift hat sich geöndert:

Name: Vorname:

bisherige Anschrift:

(Stra"ße, PLZ, Ort)

Neue Anschrift:

(Stral3e, PLZ, Ort) Senden an: Sportfreunde Borken, Postfach 1729,46307 Borken

(

DRUCKEREI LAGE GMBH
Ein- und mehrfarbige Drucksachen

46325 Borken . Te|.0286112486 . Fax 02861165278

DFTUCT<FORM GMBH
DTP-Satz Belichtungen Montagen Nyloprint-Klischees
46325 Borken . Telefon: 02861/66444 .febfax: 02861/66445

(

20

(

lll teurc l!!
(zwischen 11 und 15)

Endlich gibt es bei den Sportfreundon einen weite-
ren ettralrtiven Kurs für iunge Leute:

$lsp&$lrt[6
Ab Februar 2001 jeweils montags von 15.30 * 16.30 LIhr

im Gymnastikraum am Sportplatz.

Nach aktueller Musik werden Schrittkombinationen arn

Stepbrett eingeirbt, anschließend sind Bodyforming und
Ivluskelkräftigung anges agt.

\Ver Lust und Lsune hatn melde sich bei Regine Leye

unter
I 0286s / 89s0

(



,,Hur" ein Fenster oder

eine Tür zu streichen?

Wie erledigen auch kleinste
Aufträge. Schnell und zuverlässig"

Rufen Sie uns gleich an.

A A Alexander Mels jun.
/ V \ Maler- und Lackiermeister

/ /\ \ RestauratorimMalerhandwerk

L l 46szsBorken -Nünningswes 2o

Telefon 02861 /62282
Fax 02861 /66318

Raumgestaltung . FassadengestaltunE . Belonsanierung
Vergoldung . Gerüstbau . Anstrich . Tapezierung

(

(
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'PORT 
IN KURZI

zusammeneg-sLellt von Friedhelm Triphaus

lln*.r langfähriges Mitglied Friedhelm Beckmann ist Ende Oktober nach langer
Krankheit im Alter von 55 Jahren ge$orben. ,,Pille{', wie er in Sportlerkreisen
genannt wurde, hütete Jake lang das Tor der Sporrfreunde. Er spielte immer in der
1. Mannschaft und sorgte mit ofi launigen Sprüche für Spaß bei seinen Kollegen.

PJ.T.of:.:*:iilJl'if:fl**************,trr*rr***,!*,r*****,rr*n**********

BOr" Zung.n behaupten, dass Jörg Elsbeck, Spieler der AllMannschaft seinen
Rentenausweis anstelle des soielerausweiseg vorlegte als er ein Mal im olrtober
in der 1. Mannschaft aushalf
* ** * * ** * * * * * * * * * 

'r 
i * * * * * * * * tt * * * * * * * * * * * * * * * rt * * * rt rtt! * * * * * * * * rt * * * tt * * rt *

,,tVrnn ich einmal nicht abspiele, r€gen sich alte auf Aber niemand sägt was,
wenn andere den Ball in die Büsche knallen", fand,,Bretzec Jürgen Bülten in der

*l,-:*n::H-js:f.tt*f i1:i'i:.ytr:1il:1:*gnffi :f*1,**.***

Bedauerlicherweise musste der Trainer der 1. Mannschaft Dirk Osterhoff, das

Fußballgelände in Gescher auf Geheiß des Schiedsrichters wtihrend des Bezirksli-
gaduells Gescher *SFB verlassen. Was war geschehen? In der Nachbarschaft des
Trainers hie$ es plötzlich laut und vernehmbar in Richtung Referee: ,Dann pfeif
doch mal vernünftig!" Der Trainer - obwohl nicht der Rufer - wurde des Platzes

::ffiri:l;::-:18:'::llg.*:.Y.****,r**********,,,r****,,*,,*****^*****r

n D^kann man mal sehen, was so alles beim Tennis passiert! Einen Aufschlag von
\ neinhold Knoop unterschätzte sein Gegenüber Appo Xünting wohl ein wenig.

Die Wucht des Balles war so starlg dass sich Äppo dabei die Hand brach. Kom-
mentar von Bruno Roggenkamp: ,,Der Reinhold hat aber auch einen Bumsl"
***tt***************tt***********rt****,t*rtrr****tr*********************

Vereinsmeister und Zweitplazierte der
Vereinsmeisters chaften 2000 der Tennis-
abteilung beim Gruppenfoto mit Abtei'
lungsleiter W. Büning.
Sieger im Einzel Jungsenioren und Offene
Klasse: Robert Wedershoven.
Im Doppel Thomas Benning und
Reinhold Knoop. Zweite Sieger waren
Heinz Göllner und Bruno Roggenkamp'



g$rr & Fun-Qq.
Borkener

Vermietung
Dieter lmmel 

\

Tefefon= 02861 12455

Mobil: 01 70 / 5 30 7257

24

JPORT IN KURZE
zusammensestellt von Friedhehn Trirhaus

SOon ist nicht nur gesund, sondern hilft auch gegen Depressionen. Wie die Zeit-
sohri* ,fsychologie heute" in ihrer Januarausgabe berichtet, wirkt Sport gegen
emste depressive Verstimmungen sogar effektiver als Psychopharmaka.

ftl::ll11H:J.t;?3)*.---*!t,t*,t*rt**rt,r,rrr,r*r!t*,r*,t* *,r'**!t*** ***** ***,.,r*

,,lffr,,, Eiting hat", so sagte der Nikolaus während eines Besuches, ,,bei den

Montagstrimmern eine neue Himmelsrichtung eingeführt. Während die Trirnmer
sonst nur den Westen oder Norden als Ziel ihrer mehrtägigen Tour anvisierterl
ging es unter Willis Regie ins Allgäu, also nach Süden." Und in derselben Veran-
staltung berichtete er darüber, dass Dieter Rahlmann seinen Namen an das Mat-
terhorn vergeben habe, das seit dem Besuch der Trimmer nun ,"Rahlmannshorn"

li*"3**;*************!t*r.r*!r**!r*rr**tt*rt**r!*r**rtJr**rrrt**:trtrtt!*rr*rt*i1i*i*ii

,,A,ro Volleyball und Basketball kann ich vorläufig wohl nicht mehr spielen",

erklärte Thom*s Blicker, nachdem der Arzt durch eine Röntgenuntersuchung
festgestellt hatte, dass er sich beim Sport eine Fraklur des Fingergelenks zugezo-

fli*lt-";-.-*****'rir'rrtrl*rr**rlr***rrr**!rrrrtrr**rrrr!trrrtr!rrrrr*****!r****r**r**!r

,,ln di"r** Jahr konnte ich meine schon erwachsenen Jungs nicht mehr dazu

überreden, das Sportabzeichen abzulegen", berichtete Clemens Ylaswiqfiel, der

:?:::3ni::Xi:i:T:*l1i:T:lf;-***,!**!r,!*,i*,r,r:r***ir!r:t**,t,,***,tJr,r,r,r
Neues vom Intquqg,t

Die Sporfreunde präsentieren sich auf dem Marktplatz im ,,Magazin". Hier er-

scheinen in unregelmäßiger Reihenfolge Berichte von einzelnen Veranstaltungen.
Dabraucht man nicht lange auf den Artikel in der 

',SF-INFO" 
zu warten.

Auch hierzu nehmen wir sehr gerne Berichte von unseren Lesern entgegen (ruhig
mit Bildl). Die Email-Adresse s. S. 2
Der Weg zurn Magazin ist schnell beschrieben:
Die Adresse lautet: wwrv,marktplatz-horken.de Dar:n öffiret sich ein Fenster, in
dem links das Feld ,,in der Region" zu sehen ist. Das wird angeklickl, und es er-
scheint auf der rechten Seite ein Feld mit ,,Sportvereine". Darunter sieht man einige
Titel, unter denen sich auch Berichte der Sportfreunde befinden.



Fahrschule Mayland
lm Kinocenter, 46325 Borkeno

Telefon (02861) 4251

Nicht verzagen
Mayland fragen
Mayland lehrt

wie man Auto fährt !
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expert

BORKEI{ER
FER]IISEHDIE]IIST
?V . Video . HiFi, Radio . CAR-H|F| . Antennenbau

E. Dietze - K. Severing GmbH Meisterbetrieb
Nordring 120 . 46325 BorkenMestf.
Telefon A2861 /6 5A77 . Telefax 02861 /63618
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